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DIESE AUSGABE ERSCHEINT AUCH ONLINE

 

Open-Air-Poetry Slam
moderiert von Slammaster Johannes Elster 

30. Juni 2023, 19:30 Uhr – Marktplatz

Weitere Informationen im Innenteil unter der Rubrik „Treffpunkt Remseck“.

 

 
Internal Use  

 

  

PROGRAMM 

15 Uhr  Begrüßung 

Sektempfang, Kaffee & Kuchen 

 mit Sängerin Lilia Huber  

15 Uhr  Buntes Kinderprogramm mit Clown, Kinderschminken  

16 Uhr Es gibt Eis! 
18 Uhr Gegrillte Köstlichkeiten  

in Kooperation mit Taylors kitchen  

Es gibt Cocktails! 

 music by DJ Alex 

24.06.2023 
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Zentraler ärztlicher Notfalldienst
Notfallpraxis Ludwigsburg, 
Erlachhofstraße 1, 71640 Ludwigsburg, 
Tel. 116 117
Mo., Di., Do.: 18 – 8 Uhr Folgetag
Mi.: 13 – 8 Uhr Folgetag
Fr.: 16 – 8 Uhr Folgetag
Sa., So. und feiertags: 8 – 8 Uhr Folgetag
Zu diesen Zeiten können Sie ohne Termin 
in die Notfallpraxis Ludwigsburg kom-
men. Bitte bringen Sie Ihre Krankenversi-
cherungskarte (KVK) mit.
In lebensbedrohlichen Notfällen wählen 
Sie bitte direkt die 112 an.
docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstun-
de für gesetzlich Versicherte in Baden-Würt-
temberg unter Tel. 0711 96589700 oder 
docdirekt.de. Mo. bis Fr. von 9 – 19 Uhr.

Augenärztlicher Notfalldienst
Notfallpraxis 
Katharinenhospital Stuttgart, 
Kriegsbergstraße 60, 70174 Stuttgart
Tel. 01806 071122
Fr.: 16 – 22 Uhr
Sa., So., feiertags: 8 – 22 Uhr
oder Tel. 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 0761 12012000

Krankenwagen rund um die Uhr
Rettungsleitstelle Ludwigsburg, 
Tel. 07141 19222

Kinderärztliche Notfallpraxis 
Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4, 
71640 Ludwigsburg, Tel. 01805 011230
Die Kinderärztliche Notfallpraxis ist werk-
tags von 18 – 8 Uhr des Folgetages und an 
den Wochenenden und Feiertagen von 8 bis 
8 Uhr des nächsten Werktages geöffnet für 
akute Erkrankungen und andere Notfälle.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht er-
forderlich, die Versichertenkarte muss mit-
gebracht werden.

Bereitschaftsdienst  
der Apotheken
Der Apothekennotdienst ist über die Tele-
fonnummer 0800 0022833 (kostenfrei aus 
dem Festnetz) oder vom Handy 22833 (ohne 
Vorwahl, max. 69 ct./Min./SMS) zu erfragen. 
Den aktuellen Notdienstplan finden Sie auch 
im Internet unter www.lak-bw.de/notdienst-
portal oder unter www.aponet.de.
Bereitschaftswechsel ist täglich morgens 
um 8:30 Uhr.

Giftnotzentrale
Tel. 0761 19240

Tierärztlicher Notdienst 
für Kleintiere
Der Tierärztliche Notdienst ist zu erfragen 
über die Telefonnummer des Haustierarztes.

NOTDIENSTE / SERVICE / ÖFFNUNGSZEITEN 
ALLER DIENSTSTELLEN DER STADTVERWALTUNG

Tierrettung Unterland
Notdienst zur Erstversorgung von ver-
letzten oder in Not geratenen Haus- und 
Wildtieren. 
Die dauerhaft besetzte Leitstelle ist unter 
der Notfallrufnummer 07132 / 8599719 
erreichbar.

Städtische Notdienste
Alle städtischen Gebäude:  
Tel. 0151 16724321
Technische Dienste (früher: Bauhof):  
Tel. 0151 12271101
Alle öffentlichen Plätze, Spielplätze,
Straßenbeleuchtung und Verkehrszeichen

Notdienst Eigenbetriebe  
Wasser und Abwasser
Stadtwerke Wasserversorgung:  
Tel. 0175 1605274
Stadtentwässerung  
Abwasserentsorgung: Tel. 0170 2445756

Grundbuchamt Waiblingen
Amtsgericht Waiblingen,
Winnender Straße 27, 71334 Waiblingen, 
Tel. 07151 1664-0, E-Mail: poststelle@ 
gbawaiblingen.justiz.bwl.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8 –12 Uhr
Telefonzeiten: Mo. – Fr. von 8 – 12 Uhr und 
Mo. – Do. von 13:30 – 15:30 Uhr

Betreuungs- und  
Nachlassgericht
Amtsgericht Ludwigsburg,
Schillerstraße 12, 71638 Ludwigsburg,
Tel. 07141 498799, E-Mail:  poststelle@
agludwigsburg.justiz.bwl.de

Polizeiposten  
Remseck am Neckar
Tel. 07146 280820

Fachstelle für 
Wohnungssicherung
Beratungsangebot für Menschen, die 
von Obdachlosigkeit bedroht sind. 
Offene Sprechstunde montags 10 – 12 Uhr 
Raum 111, Marktplatz 1, 71686 Remseck 
am Neckar, Kontakt: Tel.: 0176 345 036 97  
(auch WhatsApp), E-Mail: patric.krahl@
wohnungslosenhilfe-lb.de

Öffnungszeiten der Dienst-
stellen der Stadtverwaltung

Stadtverwaltung 
Remseck am Neckar
Marktplatz 1,
71686 Remseck am Neckar
Tel. 07146 2809-0
E-Mail: info@remseck.de
www.remseck.de
Mo., Di., Fr.  8 – 12 Uhr
Do.   8 – 12 Uhr 
 und 15:30 – 18 Uhr
Mittwochs nach Vereinbarung

Bürgerbüro
Hotline Bürgerbüro: 07146 2809-4101
Mo., Do., Fr.  8 – 12 Uhr
Di.   7 – 14 Uhr
Mo., Do.  15:30 – 18 Uhr
Mittwochs nach Vereinbarung

Bürgeramt Pattonville
John-F.-Kennedy-Allee 19/4
Tel. 07141 284-530, Fax 07141 284-533
Mo. 8:30 – 12 Uhr
Di. 7:30 – 13 Uhr
Mi., Fr. nach Vereinbarung
Do. 8:30 – 12 Uhr und 15 – 18 Uhr

Fachbereich Bauverwaltung, 
Stadtplanung
Marktplatz 1
Tel. 07146 2809-2301,
Fax 07146 2809-52301

Fachbereich Finanzen
Marktplatz 1
Tel. 07146 2809-3201,
Fax 07146 2809-53201

Fachbereich Bildung, 
Familie, Soziales
Marktplatz 1
Tel. 07146 2809-2501,
Fax 07146 2809-52501

Technische Dienste
Aldingen, Neckarstraße 90
Tel. 07146 289-911, Fax 07146 289-949
Mo. bis Do. 7:30 – 12 Uhr
 und 12:30 – 16 Uhr
Fr. 8:30 – 12 Uhr

Friedhofsverwaltung
Marktplatz 1
Tel. 07146 2809-2201
friedhof@remseck.de
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AKTUELLES

Die Stadt Remseck am Neckar trauert um ihre
ehemalige Rektorin und Gemeinderatsmitglied

Frau Irmgard Haug

geboren am 16.07.1935, verstorben am 27.05.2023.
Frau Haug wurde am 20.04.1975 in den Gemeinderat gewählt und gehörte diesem Gremium bis zum 22.06.1980 an. Sie war 
weiterhin ab Oktober 1984 Rektorin der Kelterschule Neckarrems.
In dieser Zeit hat sie sich zuverlässig und pflichtbewusst für das Wohl der damaligen Gemeinde und heutigen Großen Kreisstadt 
Remseck am Neckar und ihrer Bürgerinnen und Bürger eingesetzt. Ihr Engagement als Gemeinderätin und Rektorin verdient 
unseren besonderen Dank und unsere Anerkennung. Wir werden Frau Haug stets ein ehrendes Andenken bewahren.
Den Angehörigen sprechen wir in den schweren Stunden des Abschiednehmens unser aufrichtiges Beileid aus.

Für die Stadtverwaltung

Dirk Schönberger
Oberbürgermeister

Der Haushalt 2023 wurde verabschiedet

In der Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 25. Mai 2023, ver-
abschiedeten die Stadträtinnen und Stadträte mit einer Gegen-
stimme den Haushaltsplan für das Jahr 2023. Bei der alljährlichen 
Haushaltsdebatte nahmen die fünf Fraktionen Stellung. Nachfol-
gend die Haushaltsreden der Fraktionsvorsitzenden in der Kurz-
fassung.

Große Projekte fordern gemeinsames Handeln

In diesem Haushaltsjahr gibt 
es einige Besonderheiten. Der 
Haushalt für das laufende Jahr 
wird erst Ende Mai 2023 ver-
abschiedet und die Liste der 
Fragen und Anträge der Frak-
tionen war überwiegend sehr 
kurz. Krankheit und fehlendes 
Personal in der Kämmerei ha-

ben dazu geführt, dass der Haushalt erst Ende März eingebracht 
werden konnte. Die Fraktionen des Gemeinderats haben gemein-
sam entschieden, die Verwaltung nicht weiter zu belasten, die 
Fragen zum Haushalt auf das Nötigste zu begrenzen und sich mit 
Anträgen zurückzuhalten.
Der Haushaltsplan 2023 basiert auf positiven Entwicklungen der 
vergangenen Jahre. Der Finanzierungsmittelbestand im Jahr 
2022 beläuft sich auf 13,8 Mio. Euro. Im Jahr 2023 stehen jedoch 
hohe Investitionen an, so dass neue Kredite in Höhe von 3,94 Mio. 
Euro notwendig sind. Bis 2026 sind insgesamt rd. 10 Mio. Euro an 
Krediten geplant.
Aus unserer Sicht ist es besorgniserregend, dass die Stadt Rems-
eck am Neckar weder im Haushaltsjahr 2023 noch im Planungs-
zeitraum bis 2026 in der Lage ist, einen ausgeglichenen Ergebnis-
haushalt vorzulegen. In diesem Jahr liegt das geplante Minus bei 
9,4 Mio. Euro.
Da wir bei den Einnahmen stark von der Einkommenssteuer ab-
hängig sind, die von der generellen konjunkturellen Entwicklung 
abhängig ist, halten wir es für notwendig, einen „Plan B“ in der 
Tasche zu haben. Unseres Erachtens ist es deshalb notwendig, die 
Vorhaben langfristig zu planen und Prioritäten festzulegen.
Bei der Erhöhung der Einnahmen sehen wir wenig Spielraum, zu-
mal wir zu dem politischen Ziel stehen, die Änderung der Grund-
steuer ab 2025 aufkommensneutral zu gestalten.
Bei den Aufwendungen stellen die Personalaufwendungen mit 
rd. 30 % den größten Anteil dar. Dem Haushaltsentwurf 2023 
liegt eine Stellenmehrung von insgesamt 24 Stellen zugrun-
de. Wir haben dem Stellenplan insgesamt zugestimmt, um ein 
Signal an die Verwaltung und die Mitarbeiter zu senden, dass 
wir die Probleme der Verwaltung erkennen und ernst nehmen.  

Im Rahmen der gemeinsamen Erklärung haben wir aber auch 
darauf hingewiesen, dass die Lösung des Problems der Arbeits-
belastung und Aufgabenerledigung nicht nur durch Stellenmeh-
rungen erreicht werden kann.
Zu den großen Ausgaben zählt der Neu- und Umbau des Schul-
campus Aldingen. Investitionen, die dringend notwendig sind. Die 
Verzögerung der Baumaßnahme durch den Austausch mehrerer 
Planer ist schmerzlich, aber die Planungen müssen zu Ende ge-
bracht werden, damit es nicht zu weiteren Verzögerungen kommt.
Entsprechend unserer Wohnraumkonzeption soll der eigene 
Wohnungsbestand erhöht werden. Dazu werden in einem grö-
ßeren Umfang Wohnungen erworben. Im Planungszeitraum wird 
die Stadt Remseck rd. 5,3 Mio. Euro investieren, wobei hier För-
dermittel von rd. 1,9 Mio. Euro erwartet werden.
Für diese Investitionen generiert die Stadt Remseck a.N. ihre we-
sentlichen Einnahmen weiterhin durch Grundstücksverkäufe, wie 
z.B. im Baugebiet „Östlich Marbacher Straße“. Im Planungszeit-
raum bis 2026 sind bei den Einnahmen aus Grundstückverkäufen 
insgesamt 46 Mio. Euro geplant. Hierbei handelt es sich um keine 
nachhaltige Haushaltspolitik, vielmehr wird das „Tafelsilber“ ver-
kauft. Hier muss umgedacht werden.
Die Fraktion der Freien Wähler wird sich dafür einsetzen, dass die 
Finanzplanung der Stadt Remseck die großen Aufgaben der Zu-
kunft nicht aus den Augen verliert, und stimmt dem Haushalt der 
Stadt Remseck und den Wirtschaftsplänen zu.
Isabel Eisterhues
Fraktionsvorsitzende der Freien Wähler Remseck

Realistische Ziele formulieren und Prioritäten 
setzen

Die Verabschiedung eines 
Haushaltsplans Ende Mai ist un-
gewöhnlich. Wir machen das 
deshalb so spät, weil wir der Ver-
waltung und insbesondere der 
Finanzverwaltung genügend 
Zeit einräumen wollten, um ei-
nen korrekten und sauberen 
Haushaltsplan 2023 aufstellen zu 

können. Allen Fraktionen schien das vor einem halben Jahr anders 
nicht möglich zu sein angesichts knappster Personalressourcen.

Angespannte Personal- und Stellensituation
Allerdings haben sich die Fraktionen, die Verwaltungsspitze und 
die damalige Personalratsvorsitzende bereits im Herbst zusam-
mengesetzt, um die angespannte Personalsituation ausführlich 
und detailliert zu beraten. Im Ergebnis hat der Gemeinderat 
dann bereits im Dezember 24 neue Stellen beschlossen. Es ist er-
freulich, dass davon bereits 20 Stellen besetzt werden konnten.  
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Wir wissen um die angespannte Personalsituation und den sehr 
hohen Einsatz der Mitarbeitenden und hoffen daher, dass die 
restlichen Stellen auch noch besetzt werden können. Derzeit 
sind mit 38 unbesetzten Stellen 10 % der Stellen nicht besetzt. 
Das darf kein Dauerzustand bleiben.
Ziele und Prioritäten
Wir haben in den letzten Jahren viele Ziele formuliert und haben 
ehrgeizige Projekte: Die verschiedenen Baugebiete, die Neue Mit-
te, die Schulentwicklung, den European Energy Award, den kom-
munalen Wärmeplan, Remseck 2035 oder Remsecks Klimaneu-
tralität bis zum Jahr 2040. Wir müssen uns fragen: Können wir 
alle diese Ziele auch erreichen? Ziele müssen aus unserer Sicht 
realistisch sein. Nur Ziele formulieren, möglichst auch noch ohne 
ein konkretes Datum zur Erreichung der Ziele zu nennen, davon 
halten wir nichts. Wenn es eng wird, muss man Prioritäten setzen. 
Uns Grüne ist die Klimaneutralität sehr wichtig und deshalb wol-
len wir am Ziel der Klimaneutralität 2040 festhalten.
Fachkräftemangel
Viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt sind an ihrer 
Belastungsgrenze angekommen. Die Arbeitsverdichtung hat 
aus unterschiedlichen Gründen zugenommen. Krankheitsaus-
fälle und Fluktuation führen immer dazu, dass nicht alle Stellen 
besetzt sind. Immer stärker greift jetzt auch noch der Fachkräfte-
mangel und führt dazu, dass offene Stellen mit dringenden Auf-
gaben nicht besetzt werden können. In den Tageseinrichtungen 
für Kinder mussten wegen ErzieherInnenmangel deshalb schon 
Öffnungszeiten gekürzt werden. Wir begrüßen es daher sehr, 
dass die Verwaltung vermehrt ausbilden möchte. Da ist die Chan-
ce groß, dass die Ausgebildeten nach ihrer Ausbildungszeit auch 
bei der Stadt bleiben.
Wohnungsbau
Wir haben große Pläne im Wohnungsbau. Wir brauchen zusätzli-
chen Wohnraum und der muss auch für die Menschen bezahlbar 
sein. Wir haben mit den Neubaugebieten Östlich Marbacher Stra-
ße in Neckarrems, der Neuen Mitte und Wolfsbühl III in Aldingen 
vor, Wohnraum für über 2000 Menschen zu schaffen. Angesichts 
gestiegener Baupreise und Zinsen sind wir nicht mehr so optimis-
tisch, ob uns das auch bald gelingen wird.
Was passiert, wenn angesichts der aktuell gestiegenen Zinsen 
und Baupreise die Einzahlungen von fast 50 Mio. € aus Bauplatz-
verkäufen nicht kommen? Aber selbst, wenn die Einzahlungen 
aus Bauplatzverkäufen wie geplant kommen sollten, müssen wir 
uns fragen, wie nachhaltig ist eine Finanzpolitik, die auf ständi-
gen Flächenverbrauch setzt.
Danke
Wir danken allen, die sich mit ihrer Arbeit für die Stadtgesellschaft 
engagieren. Wir danken allen städtischen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern für ihre engagierte und geleistete Arbeit.

Vom Glück, in interessanten Zeiten zu leben 
und Politik zu gestalten

Dank an das Team der Kämme-
rei und der gesamten Stadtver-
waltung. Beim Blick in die Zah-
len muss man kräftig schnaufen. 
Der Ergebnishaushalt schließt 
mit 9,4 Mio. negativ ab, Netto-
investitionsrate: -5,2 Mio. wir 
schmelzen die Rücklage ab und 
gehen weiter in die Verschul-

dung, über 10 Mio. im Finanzplanungszeitraum. Deshalb blicken 
wir sorgenvoll in die Zukunft. Wir hängen stark ab von der Ent-
wicklung des Gemeindeanteils der Einkommensteuer ab, auch 
die Zukunft bringt hohe Tarifabschlüsse im öffentlichen Dienst 
und die Aufgabenbelastung steigt. Wir haben wichtige Zukunfts-
aufgaben. Stichworte Klimaschutz, Stadtentwicklung, Mobilität 
und Kinderbetreuung.
Klimaneutralität
Zu dem Beschluss, 2040 klimaneutral zu werden, stehen wir. Es 
ist dabei aus unserer Sicht vor allem eine Querschnittsaufgabe, 

die sich durch alle Felder zieht, am augenfälligsten durch die 
Stadtentwicklung und Mobilität. Ich nenne Energiekonzepte für 
Neubaugebiete, den Einstieg in die Wärmeplanung und Ladesäu-
leninfrastruktur.
Stadtentwicklung
Wir freuen uns auf die weitere Diskussion zum Stadtentwick-
lungskonzept Remseck 2035. Aber ganz konkret gehen wir ja The-
men an. Zukunft der Gemeindehalle Hochberg, Wohngebiet Öst-
lich Marbacher Straße in Neckarrems, mit Kita und Supermarkt. 
Damit profitiert unmittelbar Gesamt-Neckarrems. Hoffentlich 
kommt das Wohngebiet Bubelesäcker in Hochdorf, vorbehaltlich 
der Artenschutzgutachten. Neubaugebiete sind nicht nur unter 
dem Aspekt Wohnraum wichtig, sondern auch zur Absicherung 
der örtlichen Infrastruktur. Die CDU-Fraktion wird weiterhin die 
Verwaltung ermuntern, bei der Veräußerung von Flächen Markt-
preise abzurufen.
Mobilität
Deshalb wollen wir kein Gegeneinander, sondern ein Miteinan-
der unterschiedlicher Mobilitätsformen. Wir begrüßen das Rem-
secker Radwegekonzept und sind auf die Planungen zum Rad-
schnellweg gespannt. Wir wollen aber auch auf Grundlage der 
Evaluation eine kritische Debatte zu Regiorad.
Wir sind für den Nord-Ost-Ring als leistungsfähige Umfahrung. 
Ausbaufähig und etwas weniger umstritten ist allerdings die Lad-
einfrastruktur. Bei der Stadtbahn geht es erfreulicherweise weiter. 
Zusammengefasst geht es um ein Miteinander von Fußgängern, 
Radverkehr, ÖPNV und Motorisiertem Individualverkehr.
Kinderbetreuung
Die Stadt Remseck investiert in Anzahl und Qualität bei Bildung 
und Betreuung. Genauso wichtig ist uns eine Vielfalt der Ange-
bote und der Träger. Beim Schulcampus Aldingen geht es voran, 
bei der Wilhelm-Keil Schule wären wir gerne schon weiter. Östlich 
Marbacher Straße wird eine neue Kita entstehen. Perspektivisch 
sprechen wir auch über mehr Ganztagsangebote an den Grund-
schulen. Es kann einem angesichts der Vielzahl der Projekte 
schwindelig werden.
Personal
Wir haben viele Aufgaben und eine herausfordernde Finanzsitua-
tion. Viele Aufgaben bedeuten aber auch einen hohen Workload. 
Wir wollen uns notwendigen, gut begründeten Maßnahmen, 
auch im Personalbereich, nicht verweigern. Wie wir uns auch den 
großen Zukunftsaufgaben dieser Stadt nicht verweigern wollen. 
Um aber die Leistungsfähigkeit dieser Stadtverwaltung sicherzu-
stellen, müssen wir umsteuern.
Aufgabenkritik
Wir müssen Aufgabenkritik üben. Dabei geht es um Projekte, 
aber auch um Standards. Wir wollen mehr Diskussion über Folge-
kosten und Mannstunden. Wir freuen uns auf die Vorschläge der 
Verwaltung und sagen konstruktive Mitarbeit zu. Wir stimmen 
dem Haushalt und den Wirtschaftsplänen zu.

Pflichtaufgaben vor Wünschenswertem

Ausschnitte der FDP Fraktionshaushalts-
rede
(…) Das Gebilde Stadt Remseck baut auf 
vielfältigen Bausteinen auf. Neben den 
Pflichtaufgaben gibt es auch die frei-
willigen Aufgaben, welche bekannt-
lich bei Aufgabenkritik und knappen 
Haushaltskassen gerne im Mittelpunkt 
stehen. …die Personalkosten bezogen 
auf die genehmigten Stellen werden 
höher sein, als bei der Haushaltsent-
wurfseinbringung veranschlagt. Der Ta-
rifabschluss im Öffentlichen Dienst lässt 

grüßen. Befremdlich für die FDP Fraktion erscheint, dass die Ver-
waltung die dadurch entstehenden Mehrkosten nicht im Haushalt 
2023 ausweisen will. Unser FDP Fraktions-Haushaltsantrag ist der 
aktuellen Situation geschuldet und will sicherstellen, dass 850.000 
Euro ausgabewirksam geblockt sind. (…)
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Wie sieht es mit den Finanzen der Stadt aus? Ende des Jahres 
werden wir bei rd. 13,6 Mio. Euro Schulden im Kernhaushalt ste-
hen. (…). Deutlich höhere Steuerzuweisungen bzw. Steuerein-
nahmen als jeweils erwartet, haben zu diesem Ergebnis haupt-
verantwortlich geführt. Und doch ist der Remsecker Haushalt mit 
Blick auf die Gewerbesteuer strukturell unterfinanziert. Die Ein-
nahmen hinken im Vergleich zu anderen Städten (…) hinterher. 
Unser Nachbar Affalterbach erwartet in diesem Jahr 15 Mio. Euro 
Gewerbesteuer. Die Remsecker Verwaltung sieht 8,25 Mio. Euro 
Gewerbesteuer 2023 als realistisch an. Die FDP Fraktion stellt in 
den Raum, dass Remseck durchaus 3-5 Mio. Euro höhere Gewer-
besteuereinnahmen durch die Ausweitung bzw. Ausweisung von 
Gewerbegebieten und damit neuer Gewerbebauplätze und An-
siedlung von Gewerbebetrieben generieren könnte. Das bedeu-
tet aber auch Einsatz des obersten Wirtschaftsförderers der Stadt, 
des Oberbürgermeisters, auf allen Kanälen.(…)
„Trotz Moos nix los“
Blickt man auf den Personaldefizitbestand, kann man diese Mei-
nung durchaus haben. Fachpersonalmangel auch in Remseck. 
Von aktuell 389,39 Stellen in der Stadt sind 38,31 Stellen nicht 
besetzt. 8 sogenannte „Leerstellen“ nicht eingerechnet. Vorhan-
denes Personal gilt es zu halten, Fluktuationsgründe aus den 
Bereichen 1. Arbeitsumfeld/Klima, 2. Aufgabengebiet, 3. Arbeits-
druck-/Belastung, 4. Personalführung sind zu mindern. Entwick-
lungen hin zu Bore-Outs (Unterforderung), Brown-Outs (Erleben 
von Sinnlosigkeit im beruflichen Alltag, zu starke Controlling-
maßnahmen) Burn-Outs (Erschöpfung) müssen früh erkannt 
und begegnet werden. Das Gesamtpersonal der Stadt Remseck 
schiebt (…) hohe 4– bis niedrige 5-stellige Überstundenzahlen 
vor sich her. Hohe Überstundenzahlen gepaart mit vielen un-
besetzten Stellen können zu vorgenannten Situationen führen. 
(…) Als FDP Fraktion fragen wir uns, ob die Verantwortlichen im 
Rathaus die Situation zu lange als „händelbar“ angesehen haben, 
bevor der Gemeinderat als Gremium selbst forderte, die Situation 
deutlich offen darzulegen? Der Gemeinderat hat sich über alle 
Fraktionen hinweg (…) der Verantwortung gestellt und neue Per-
sonalstellen beschlossen, wohl wissend, „dass eine nachhaltige 
Verbesserung der Arbeitssituation und der Aufgabenerledigung 
nicht nur durch Stellenmehrungen erreicht werden kann“ und 
mit der Forderung nach sofortigem Einstieg in eine umfängliche 
Aufgabenkritik verbunden. (…) Die Verwaltung hat (noch) nichts 
geliefert. (…) Uns beschleicht das Gefühl, dass (…) aus Sicht der 
Verwaltung mit Blick auf den Gemeinderat die Devise: „Der Mohr 
hat seine Schuldigkeit getan“ vorherrscht. Wenn sich die Verwal-
tung da mal nicht täuscht.
(Gesamte Rede: FDP Homepage)

‚Wenn der Plan nicht funktioniert,  
dann ändere den Plan. Aber niemals das Ziel‘

Das zentrale Problem des Haus-
haltsplans 2023 und der Finanz-
planung für die folgenden Jah-
re ist, dass im Ergebnishaushalt 
kein Überschuss zur Finanzie-
rung der Investitionen erwirt-
schaftet wird und die finanziel-
len Rücklagen bis in die Nähe 
des gesetzlichen Mindeststan-

dards aufgebraucht werden. Die Verschuldung steigt und auch 
die Gefahr, in ein strukturelles Ungleichgewicht des Haushalts 
abzugleiten. Bereits auf den Weg gebrachte Investitionsmaßnah-
men sind nach unserer Auffassung zu verwirklichen - das gehört 
zur eingangs zitierten ‚Zieltreue‘. Inwieweit andere Investitionen 
verschoben oder gestreckt werden müssen, sollte Gegenstand 
der Prüfung sein - das meinen wir mit den geforderten ‚Ände-
rungen des Plans‘.
Bei aller Kritik an der aus unserer Sicht bislang zu unbekümmert 
beurteilten Finanzsituation unserer Stadt, möchten wir selbst-
verständlich das positiv Geleistete nicht unerwähnt lassen. 
Stadtverwaltung und Gemeinderat waren nicht untätig bei der 
Bewältigung der großen und kleinen Herausforderungen, die ih-
nen als kommunalpolitisch Verantwortliche aufgegeben worden 

sind und weiterhin aufgegeben sein werden. Bei den Themen 
Gesundheit und Soziales, Bauen und Wohnen, bei der Ver-
sorgung mit Bildung und Betreuung, beim Klimaschutz, beim 
Thema Mobilität und Verkehr kommt den kommunalen Ent-
scheidern eine Schlüsselrolle zu. Nach unserer Auffassung leiden 
sowohl Verwaltung als auch Gemeinderat an zu vielen kleintei-
ligen Diskussions- und Aushandlungsprozessen. Hier setzen wir 
unsere Hoffnung in die Verbindlichkeit des Stadtentwicklungs-
konzeptes Remseck 2035. Auf dieser Grundlage ließe sich dann 
auch die von uns wiederholt geforderte Aufgabenkritik ebenso 
wie Stellenbemessungen und Personalgewinnungsmaßnahmen 
besser aufbauen.
Das laufende Jahr 2023 wird uns mit den großen Projekten weiter 
fordern.
Meine Damen und Herren, wir spüren es alle: wir sind in der ‚Zei-
tenwende‘ angekommen. Klimawandel, wachsende Kluft zwi-
schen Arm und Reich, Arbeitsüberlastung, Verschuldung von 
Staaten und Haushalten. Was brauchen wir in dieser herausfor-
dernden Situation?
Wir alle, insbesondere wir, die gewählten Vertreterinnen und Ver-
treter brauchen Zuversicht.
Und dazu gehört auf kommunaler Ebene eine stabile, leistungs-
fähige Verwaltung mit einer angemessenen Personalausstattung. 
Aber nochmals: ein Dienstherr und Arbeitgeber muss deutlich 
mehr und anderes tun als umfänglich Stellen zu schaffen, die 
dann aufgrund von Fachkräftemangel nicht zu besetzen sind. 
Gemeinsam haben alle Fraktionen des Remsecker Gemeindera-
tes im Dezember 2022 dieses Problem erkannt und den Einstieg 
in eine umfängliche Organisations- und Personalstrategie gefor-
dert. Wir stehen zur jetzt eingebrachten gemeinsamen Erklä-
rung der Fraktionen. Wir hoffen und erwarten, dass die Verwal-
tung diese Forderung des Gemeinderates ernst nimmt und nun 
sehr schnell – wie eingangs gesagt – eine ‚Planänderung‘ vorlegt. 
Wenn unser Ziel weiterhin lautet, im Ergebnishaushalt eine Inves-
titionsrate zu erwirtschaften und damit auf der Grundlage eines 
mittelfristig ausgeglichenen Gesamthaushalts Projekte verfolgen 
zu wollen, die diese Stadt voranbringen - ja, dann ist die SPD Frak-
tion weiterhin mit im Boot der Verantwortlichen. Beim Plan und 
zwar konkret beim diesjährigen Haushaltsplan sehen wir aber 
‚Nöte‘ und auf diese Nöte gilt es zu reagieren.
Unter dieser Erwartung stimmen wir dem Haushaltsplanentwurf 
und den Wirtschaftsplänen der Eigenbetriebe zu.

Der Zweckverband Stadtbahn lädt ein ...
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Konzeptvergabeverfahren  
der Stadt Remseck am Neckar

Remsecker Wochenmarkt

Der Remsecker Wochenmarkt macht am Donnerstag, 8. Juni 
eine kleine Pause. Aufgrund des Feiertages Fronleichnam sind 
die Marktbeschicker nicht vor Ort.
Die Marktbeschicker freuen sich auf Ihren Besuch am nächsten 
Donnerstag, 15. Juni 2023 von 13 bis 18 Uhr auf dem Markt-
platz.

Remsecker Sommerferienprogramm 2023

 
 Grafik: Haus der Bürger

Sommer, Sonne, Sonnen-
schein – was kann schöner 
sein, als sechs Wochen ohne 
Hausaufgaben, Klassenar-
beiten und Tafeldienst?
Im Zeitraum vom 21.07.2023 
bis zum 08.09.2023 versu-
chen wir euch Schulkindern 

mit dem Remsecker Sommerferienprogramm die schönste Zeit 
des Jahres noch schöner zu machen.
Ab dem 12.06.2023 ist die Anmeldung für das Sommerferien-
programm online geöffnet, Anmeldeschluss ist der 21.07.2023.
Stöbert unter www.unser-ferienprogramm.de/remseck durchs 
Programm und überlegt, bei welchem Angebot ihr gerne dabei 
sein möchtet.
Bitte beachtet: Die Teilnahme am Sommerferienpro-
gramm ist nur für in Remseck lebende Kinder/Familien 
möglich!
Eure Eltern können sich online unter www.unser-ferienpro-
gramm.de/remseck registrieren.
Nun könnt ihr euch aus dem bunten Programm alle Veranstal-
tungen aussuchen, an denen ihr teilnehmen möchtet.
Für die Bezahlung der gebuchten Veranstaltungen ist es not-
wendig, dass eure Eltern bei der Registrierung eine Bank-
verbindung angeben, über die wir die Gebühren ab dem 
24.07.2023 per SEPA Lastschrift abbuchen können.
Die Verlosung der Plätze findet am 22.07.2023 statt, anschlie-
ßend werdet ihr per E-Mail informiert, bei welchen Veranstal-
tungen ihr gebucht seid.
Bei Fragen könnt ihr uns gerne per E-Mail kontaktieren unter: 
sommerferienprogramm@remseck.de
Wir wünschen euch tolle, sonnige Sommerferien und viel 
Freude beim Remsecker Sommerferienprogramm.
Euer gesamtes Sommerferienprogramm-Team

Sperrung der Fußgängerbrücke  
über die Rems Höhe Mühlstraße

Aufgrund von Instandsetzungs-
arbeiten der Fußgängerbrü-
cke über die Rems wird diese 
ab dem 12.06.2023 bis zum 
21.07.2023 für den Fußverkehr 
gesperrt.
Die ausgeschilderte Umleitung 
für den Fußverkehr erfolgt in 
Richtung Rathaus / KUBUS und 
dann über die Remsbrücke. Wir 
bitten um Ihr Verständnis.

Rechtzeitig an Ihren gültigen Ausweis denken!

Rechtzeitig, bevor es in den Urlaub geht, schadet ein Blick auf 
das Gültigkeitsdatum von Ihrem Reisepass oder Personalausweis 
nicht – mit einem ungültigen Dokument kann es im Ausland 
leicht Probleme geben.
Es ist sinnvoll, rechtzeitig zu wissen, ob man in das geplante Ur-
laubsland mit einem Personalausweis einreisen kann oder ob ein 
Reisepass nötig ist. Auskunft zur Einreise geben das Reisebüro, 
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das Auswärtige Amt aber auch die Botschaften und Konsulate 
der einzelnen Länder. Die Passbehörden können laut Bundes-
innenministerium keine verbindlichen Auskünfte über die gel-
tenden Reisebestimmungen anderer EU-Mitgliedsstaaten und 
ausländischer Staaten erteilen. Infos dazu bekommen Reisende 
direkt bei den Behörden des Ziellandes.
Für die Ausstellung von Reisepässen beträgt die Bearbeitungszeit 
derzeit 4–6 Wochen, bei Personalausweisen beträgt die Bearbei-
tungszeit 2–3 Wochen. Ein Reisepass kostet für unter 24-Jährige 
37,50 Euro, 60,00 Euro für alle ab 24 Jahren. Der Personalausweis 
kostet 22,80 Euro, für alle ab 24 Jahren 37,00 Euro. Zur Beantra-
gung eines Reisepasses oder Personalausweises muss ein aktuel-
les biometrisches Lichtbild mitgebracht werden sowie das bishe-
rige Ausweisdokument.
Denken Sie auch rechtzeitig an die Kinderreisepässe. Die Gebühr 
beträgt bei Erstausstellung 13,00 Euro, bei Verlängerung 6,00 
Euro. Der Kinderreisepass wird für ein Jahr ausgestellt und kann 
verlängert werden, sollte dieser noch nicht abgelaufen sein. Ein 
Kinderreisepass wird maximal bis zum 12. Lebensjahr ausgestellt 
und bedarf bei Antragstellung der Zustimmung beider Elterntei-
le. Auch für den Kinderreisepass wird - unabhängig vom Alter des 
Kindes - bei der Antragstellung ein biometrisches Lichtbild benö-
tigt sowie die persönliche Anwesenheit.
Kommen Sie gerne zu den Öffnungszeiten der Fachgruppe Bür-
gerbüro, Standesamt vorbei oder vereinbaren Sie einen Online-
Termin über die Homepage.

Öffnungszeiten:
Montag: 08:00–12:00 Uhr und 15:30–18:00 Uhr
Dienstag: 07:00–14:00 Uhr
Mittwoch: nach Terminvereinbarung
Donnerstag: 08:00–12:00 Uhr und 15:30–18:00 Uhr
Freitag: 08:00–12:00 Uhr
Das Bürgerbüro in Remseck am Neckar wünscht Ihnen einen 
schönen Urlaub.

Eingeschränkte Sprechzeiten  
der Fachgruppe Schule

Aufgrund der Personalsituation in der Fachgruppe Schule 
müssen die Sprechzeiten vorerst eingeschränkt werden. Dies 
betrifft insbesondere die Themen Schulkindbetreuungen und 
Ferienbetreuungen für Grundschüler sowie die Gebührenver-
anlagung.
In dringenden Fällen erreichen Sie uns Dienstagvormittag von 
9 bis 12 Uhr und Donnerstagnachmittag von 16 bis 18 Uhr 
telefonisch unter der Durchwahl 07146 2809-2511.
Herzlichen Dank im Voraus für Ihr Verständnis!
Ihr Fachbereich Bildung, Familie, Soziales

Tre�punkt Remseck

Fachgruppe Kultur, Sport, Soziales - Tel. 07146 2809-2530, 
E-Mail: kultur@remseck.de
Karten erhalten Sie unter https://remseck.reservix.de, an allen 
Reservix-Vorverkaufsstellen und an der Stadtinformation im Rat-
haus Remseck am Neckar.
Öffnungszeiten unseres Ticketservices an der Stadtinformation: 
Mo., Do.: 8 – 12 Uhr und 15:30 – 18 Uhr; Di.: 7 – 14 Uhr; Mi., 
Fr.: 8 – 12 Uhr (Telefon: 07146 2809-4100)
Aktuelle Informationen zu unseren Veranstaltungen finden Sie 
auch auf der städtischen Internetseite (www.remseck.de/kultur-
programm).
Da es im Veranstaltungsbereich vereinzelt weiterhin zu Verlegun-
gen oder Absagen kommen kann, bitten wir Sie, sich vor dem 
Veranstaltungsbesuch bspw. auf unserer Homepage (www.rem-
seck.de/aktuelle-informationen-kulturprogramm) über kurzfristi-
ge Änderungen zu informieren. Vielen Dank!

Open-Air-Kinonacht auf dem Marktplatz

Grafik:  
MoKi Ludwigsburg

Am Freitag, 16. Juni 2023, ist es wieder so 
weit! Die erste von zwei Open-Air-Kinonäch-
ten 2023 findet wieder auf dem Marktplatz 
statt. 
Es wird der Film „Im Taxi mit Madeleine“ 
gezeigt.
Der Pariser Taxifahrer Charles hat einen ziem-
lich schlechten Tag. Wegen zahlreicher Ver-
kehrsverstöße droht er seinen Führerschein 
zu verlieren und das Geld ist ohnehin schon 
knapp. Doch dann steigt Madeleine in sein 
Taxi. Auf dem Weg zum Pflegeheim bittet sie 
ihn, einige Zwischenstopps einzulegen:

 
Plakat: Une Hirondelle Productions

Noch einmal möchte sie jene 
Orte sehen, die wichtig waren 
in ihrem Leben. 
Ein ganz wunderbarer Film!
Filmlänge: 91 Minuten I FSK: 
ab 12 Jahren
Einlass und Bewirtung: 
ab 20:30 Uhr
Beginn: ca. 21:30 Uhr 
(Der Filmbeginn kann sich ver-
zögern, sollte die Dunkelheit 
unzureichend sein.)
Eintritt: 7 Euro I Karten an der 
Abendkasse. Reservierungen 
sind unter moki.ludwigsburg@
gmx.de möglich.
Bitte bringen Sie eigene Stüh-

le und Sitzgelegenheiten mit. Denken Sie auch an entsprechende 
Kleidung und Decken.
Die zweite Open-Air-Kinonacht wird am Donnerstag, 20. Juli 2023 
ebenfalls auf dem Marktplatz stattfinden. Der Film wird noch be-
kannt gegeben.

Open-Air-Poetry Slam

Datum: Freitag, 30. Juni 2023
Beginn: 19:30 Uhr; Einlass ab 18:30 Uhr
Ort: Marktplatz, Remseck am Neckar
auf der Sandfläche unter den Bäumen
Tickets: Vorverkauf: 15 Euro | Erm. 13 Euro, online weniger
Abendkasse: 17 Euro | Erm. 15 Euro
Tickets erhalten Sie online unter remseck.reservix.de, an allen Re-
servix-Vorverkaufsstellen sowie im Rathaus Remseck am Neckar.
Am 30. Juni wird es wieder einen Open-Air-Poetry Slam geben. 
Zum ersten Mal wird der neue Marktplatz zum Ort des Gesche-
hens. 
Eingeladen sind bekannte und renommierte Slam Poetinnen und 
Poeten. Sie alle müssen sich an die drei Regeln des Slam halten: 
Nur selbst verfasste Texte sind erlaubt, das Zeitlimit beträgt je-
weils sechs Minuten und es dürfen keine Requisiten auf die Büh-
ne gebracht werden, die die Performance unterstützen könnten.
Mehr Regeln gibt es nicht, d.h. es werden weder Vorgaben zum 
Inhalt der Texte noch zum Genre gemacht und so freuen wir uns 
auf einen kurzweiligen Abend, an dem sich lustige Geschichten, 
nachdenkliche Gedichte, gesellschaftskritische Manifeste oder 
Wortspielkaskaden abwechseln.
Das Publikum bildet dabei die Jury und entscheidet darüber, wer 
ins Finale einzieht und den Remsecker Poetry Slam gewinnt.
In diesem Jahr dabei sind folgende Slam Poetinnen und Poeten:
• Lena Stokoff (Stuttgart)
• Daniel Wagner (Heidelberg)
• Andreas Rebholz (Ulm)
• Elena Illing (Heidelberg)
• Richard König (Tübingen)
Durch den Abend führt Johannes Elster, Organisator und Mode-
rator des Poetry Slam Ludwigsburg.
Freie Sitzplatzwahl
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Bringen Sie Ihre Sitzsäcke, Liege- oder Campingstühle mit 
und machen Sie es sich bei uns gemütlich.

 
Moderator Johannes Elster Foto: Holger Bewersdorf

Energieagentur Kreis Ludwigsburg

Bauberatung Energie (BBE)
Zu Fragen rund um die Themen Energie und Klimaschutz bie-
tet die Stadt Remseck am Neckar in Zusammenarbeit mit der 
Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V. allen Bürgerinnen 
und Bürgern als Unterstützung bei Sanierungen, Heizungs-
tausch, Neubau etc. eine erste neutrale, unabhängige, Gewer-
ke übergreifende, kostenfreie Bauberatung Energie (BBE) an.

LEA-Bauberatung ENERGIE

22. Juni 2023 von 15 bis 18 Uhr
Terminvereinbarung mit

Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V.
für Telefonberatung über

Tel. 07141 688930
E-Mail: info@lea-lb.de

zu den LEA-Sprechzeiten Di. – Fr. 9 – 12:30 Uhr
Di. + Mi. 14 – 17 Uhr / Do. 14 – 18:30 Uhr

Bei diesem LEA-Termin ist der Zugriff auf Pläne bzw. Bauge-
such, ggf. Fotos des Gebäudes, Daten zum Heizenergiever-

brauch der letzten Jahre, vorliegende Angebote wünschens-
wert und natürlich können alle offenen Fragen angesprochen 

werden.
Im persönlichen LEA-Gespräch haben Sie 45 Minuten Zeit, um 
dann gut informiert die nächsten Schritte umzusetzen.

Wir laden Sie herzlich ein,
das Angebot der Energieagentur zu nutzen!

Weiterführende Informationen gibt es auf www.lea-lb.de.
Die Energieberatungen der Energieagentur Kreis Ludwigs-
burg LEA e.V. werden in Kooperation mit der Verbraucherzen-
trale Baden-Württemberg durchgeführt und vom Bundesmi-
nisterium für Wirtschaft und Energie gefördert.
Bei der Stadtverwaltung Remseck am Neckar können Sie Frau 
Kronmüller (Telefon: 07146 2809-2214) kontaktieren.

DIE POLIZEI INFORMIERT

Porsche zerkratzt

In der Nacht von Sonntag auf Montag (04./05.06.2023) zerkratzte 
ein noch unbekannter Täter einen Porsche, der im Wachholder-
weg in Aldingen abgestellt war. Der Unbekannte beschädigte 
die Motorhaube, so dass ein Sachschaden von etwa 3.000 Euro 
entstand. 

Der Polizeiposten Remseck am Neckar, Tel. 07146 28082-0 oder  
E-Mail kornwestheim.prev@polizei.bwl.de, bittet Zeugen, die 
Hinweise geben können, sich zu melden.

FEUERWEHR

Einiges Los an beiden Feuerwehrhäusern

Am Feuerwehrhaus Rechts des Neckars fand die Ausbildungsein-
heit Brandbekämpfung der Truppmann Teil 2 Ausbildung statt. 
Aus den Feuerwehren Ludwigsburg, Kornwestheim und Remseck 
sind die Teilnehmenden tiefer in das Thema der Brandbekämp-
fung eingestiegen, haben verschiedene Tipps und Kniffe bekom-
men und waren sich am Ende des Tages einig, dass es doch noch 
Neuigkeiten zum Mitnehmen gab. Herzlichen Dank allen Teilneh-
menden und vor allem den Ausbildern, für ihr Engagement!
Zeitgleich fand am Haus der Feuerwehr die Geräteprüfung der 
Feuerwehr Remseck statt. Hier werden alle Gerätschaften und 
Fahrzeuge überprüft und getestet. Z. B. werden alle Leitern auf 
Beschädigungen und deren Tragfähigkeit überprüft oder bei al-
len batteriebetrieben Gerätschaften deren Batterien getauscht. 
Hier allen Helfer, allen voran den Gerätewarten, ein herzliches 
Dankeschön! Eine wahnsinnige ehrenamtliche Leistung, was ihr 
da erbracht habt! (is)

 
 Foto: Feuerwehr Remseck

Einsätze

Hilfeleistung - Türöffnung

 
Brandeinsatz Kategorie 3 - Über-
landhilfe 

Die Feuerwehr Remseck wurde 
am Pfingstmontag, 29.05.2023 
gegen 20 Uhr in den Stadtteil 
Hochberg alarmiert. Ein Kind 
hatte sich im Badezimmer 
befunden und es nicht mehr 
selbstständig heraus geschafft, 
daraufhin entschieden sich 
die Angehörigen über den 
europaweiten Notruf 112 die 
Rettungskräfte zu alarmieren. 

Durch die Feuerwehr wurde die Badezimmertüre geöffnet und 
sie konnten so das Kind wohlauf in Empfang nehmen. Nach kur-
zer Zeit konnten alle Kräfte wieder einrücken.
Brandeinsatz - Überlandhilfe
Die Feuerwehr Remseck wurde in der Nacht zum Pfingstsonn-
tag um 02:03 Uhr zu einem Gebäudebrand in den Waiblinger 
Stadtteil Hohenacker alarmiert. Die Drehleiter des angeforderten 
Löschzugs unterstützte durch die Kontrolle des Dachs und das 
Ausleuchten der Einsatzstelle. Die Besatzung des Löschgruppen-
fahrzeugs übernahm zunächst die Absicherung der eingesetzten 
Atemschutzgeräteträger und später die Belüftung und Überprü-
fung eines Gebäudeteils. Das Feuer konnte dank dem schnellen 
Eingreifen rasch gelöscht werden. Die Nachlöscharbeiten und 
das Entfernen von Brandgut gestalteten sich aufwendig. (eh)
Brandeinsatz - Ausgelöste Brandmeldeanlage
Zu einer ausgelösten Brandmeldeanlage wurde die Feuerwehr 
am Freitagabend in den Stadtteil Aldingen alarmiert. Vor Ort 
konnte kein Grund für die Auslösung festgestellt werden. Die 
Feuerwehr rückte ohne Tätigkeit ein. (tl)
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Hilfeleistung - Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person

 
Hilfeleistung Kategorie 3 - Ver-
kehrsunfall mit eingeklemmter 
Person  
 Fotos: Feuerwehr Remseck

Am Morgen des 25.5.2023 wur-
de die Feuerwehr Remseck um 
6:40 Uhr zur Überlandhilfe von 
der Feuerwehr Waiblingen Ab-
teilung Bittenfeld angefordert.
Auf der Landstraße zwischen 
den Stadtteilen Bittenfeld und 
Hochdorf ist ein Fahrzeug von 
der Straße abgekommen und 
den Hang hinter der Leitplanke 
hinunter gestürzt.
Der Fahrer war in seinem Fahr-
zeug eingeklemmt und schwer 

verletzt. Mit Hilfe von Schere, Spreizer und der Säbelsäge wurde 
der Fahrer in enger Abstimmung mit dem Rettungsdienst und 
Notarzt aus seinem Fahrzeug befreit. Anschließend wurde der 
Patient mit der Drehleiter aus der Böschung gerettet und dem 
Rettungsdienst übergeben. (sl)
Brandeinsatz - Ausgelöste Brandmeldeanlage
Die Feuerwehr Remseck wurde am Dienstagmorgen zu einer 
ausgelösten Brandmeldeanlage in den Stadtteil Neckarrems alar-
miert. Vor Ort konnten die Einsatzkräfte weder Rauch noch ein 
Feuer im Bereich des ausgelösten Melders entdecken. Die Ein-
satzstelle konnte nach kurzer Zeit dann dem Betreiber überge-
ben werden. (eh)

MEDIATHEK & ORTSBÜCHEREIEN

Öffnungszeiten der Mediathek und Ortsbüchereien
Mediathek im KUBUS, Marktplatz 3:
Mo. und Fr. 15 – 18 Uhr
Di. und Do. 10 – 12 Uhr und 14 – 19 Uhr
Sa. 10 – 13 Uhr
mediathek@remseck.de
07146 2809 4900

Ortsbücherei Aldingen, Kelterstraße 5:
Mi. 15:30 – 18:30 Uhr und Do. 15:30 – 18:30 Uhr
buecherei-aldingen@remseck.de
07146 282108

Ortsbücherei Hochberg, Waldallee 9:
Di. 15:30 – 18:30 Uhr und Do. 15:30 – 18:30 Uhr
buecherei-hochberg@remseck.de
07146 2807922

Ortsbücherei Hochdorf, Schlossstraße 2:
Mo. 10 – 12 Uhr und Fr. 15:30 – 18:30 Uhr
buecherei-hochdorf@remseck.de
07146 861428

Ortsbücherei Pattonville, John-F.-Kennedy-Allee 19/3:
Mo., Mi. und Fr., 15:30 – 17:30 Uhr
buecherei@bv-pattonville.de
07141 284580

In den Schulferien und an beweglichen Ferientagen der Rems-
ecker Schulen bleiben die Ortsbüchereien geschlossen.
Die Schließzeiten der Mediathek im KUBUS werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.

Weitere Informationen entnehmen Sie den Homepages:
https://mt-remseck.lmscloud.net, www.remseck.de, 
www.bv-pattonville.de

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

Aktion „Von Mensch zu Mensch – Fahrdienst“
Ehrenamtlicher kostenloser Einkaufs-Fahrdienst für nicht 
mehr so mobile Senioren wird eingeschränkt fortgesetzt.
Sollten Sie unsere Hilfe für unbedingt notwendige Einkäufe be-
nötigen, können Sie sich nach wie vor jeden Mittwoch von 9 bis 
11 Uhr unter Tel. 07146 281-8016 melden. Wir erledigen dann in 
Absprache mit Ihnen Ihre Besorgungen und liefern die Ware bis 
an Ihre Haustür, oder holen Sie zu Hause zum Einkauf ab.

 
 Foto: Haus der Bürger

Trauercafé im Haus der 
Bürger
Bewegt und geborgen in 
Zeiten der Trauer
Bei Kaffee/Tee verbringen 
wir gemeinsame Zeit.
Jeden Montagnachmittag 
von 14 bis 17 Uhr im „Haus 
der Bürger“ in Aldingen (1. 
OG / Raum 107)
Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men!
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an uns unter 07146 280-249
Ihr Team vom „Haus der Bürger“

 
 Foto: Copyright Stefanie 
 Rosenthal/pixelio.de

Haus der Bürger

Wer sich ehrenamtlich einbringen möchte, Fragen oder Anre-
gungen hat oder wer einfach nur neugierig auf das Haus der 
Bürger und die dort stattfindenden Projekte und Veranstaltun-
gen ist, kann sich gerne melden: Tel. 07146 280-249, E-Mail: 
haus-der-buerger@remseck.de oder baethke@remseck.de.
Wir unterstützen und begleiten Sie gerne bei der Suche nach 
geeigneten Angeboten oder auch der Umsetzung eigener 
Ideen.

Aktive 55plus Remseck und drum herum – Wandern und 
erleben!
Im Juni 2023 wandern wir auf aussichtsreicher Tour zwischen 
Marbach und Steinheim an der Murr. Bequem geht es mit dem 
Bus nach Marbach, zuerst ein schöner Ausblick ins Neckartal von 
der Terrasse des Schillermuseums. Dann auf einem Höhenrücken, 
an den Weingärtnern Marbach vorbei nach Erdmannhausen zum 
Besuch des Brezelmuseums. Über die Bahnlinie hinweg geht es 
zur Einkehr, dann durch weite Obstbaumwiesen und über die 
historische Murrbrücke nach Steinheim an der Murr hinein mit 
schönem fachwerkgeschmücktem Rathaus, der St. Martinskirche 
und dem kleinen Marktplatz mit Brunnen. Bekannt auch durch 

VERLAGSTIPPS:
Um eine adäquate Bildqualität erreichen zu können, bitten wir Sie, 
uns Bilder mit einer Auflösung von  mind. 200 dpi oder in Original-
größe zur Verfügung zu stellen.
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das Urmenschmuseum, die Fundstätten von Skelettfunden von 
Säugetieren waren die Kies- und Sandgruben in der Nähe. Eine 
Sensation war dann der Fund eines Urmenschenschädels 1933, 
der der Höhepunkt des Museums ist. Ein Besuch lohnt sicher ein 
anderes Mal. Mit dem Bus fahren wir dann wieder über Marbach 
nach Remseck zurück. Eine schöne Streckenwanderung mit etwa 
10 km auf guten Wegen mit dem Highlight Brezelmuseum.
Treffpunkt ist Mittwoch, der 14.6.2023 um 9.25 Uhr an der 
Endhalte Neckargröningen, Abfahrt mit dem Bus 214 Rich-
tung Marbach um 9.36 Uhr. Der Kostenbeitrag ist je nach Teil-
nehmeranzahl etwa EUR 10/Teilnehmer, enthalten auch die Fahr-
ten, Museumseintritt mit Führung. Eine verbindliche Anmeldung 
ist erforderlich, die Teilnehmeranzahl begrenzt. E-Mail pjgauss@
gmx.net oder Tel. 07146 5094 (AB) 
Peter-Jürgen Gauß

Nachbarschaftliche
Tauschbörse Remseck

Ankündigungen
Bitte folgende Termine vormerken:
Stammtisch/ Tauschtreff Juli: 4. Juli (Sommerfest)
Stammtisch/ Tauschtreff August: 1. August (Treffen im Biergarten)
Stammtisch/ Tauschtreff September: 5. September (Vortrag der 
Kriminalpolizei)

Bürgerstiftung Remseck

Marktplatz 1, 71686 Remseck am Neckar
Vorsitzender Stiftungsvorstand: 
Karl-Heinz Schlumberger OB a. D.
E-Mail: info@buergerstiftung-remseck.de
www.buergerstiftung-remseck.de

PC-Lotsen, immer für Sie da!

Wenn Sie Kopfstehen, weil Ihr Computer/Tablet Ihnen die Ner-
ven raubt, dann sind Sie bei uns richtig.
Unsere Kompetenzen:
Windows 10 (Upgrade von Win-7/8 auf Win-10 / 11); Daten 
vom alten PC auf neuen Rechner - Drucker einrichten.
E-Mail-Konto einrichten; Kaufen im Internet; Passwortverwaltung
Handys: Übertragen der Fotos vom Handy auf den PC; Instal-
lation von Apps;
Kommen Sie, fragen Sie uns dienstags von 10-12 Uhr — auch 
per E-Mail: - hilfe-2016@gmx.de
Liebe Grüße
Klaus Pogrzeba für die Lotsen
Haus der Bürger, Remseck am Neckar, Neckarstraße 57 / Raum 209

 
 Grafik: Gerald Winkler

Die Caro-Kann-Verteidigung
Selbst erfahrene Schachspieler kennen 
selten die Hintergründe für die Namens-
gebung einer Schacheröffnung. Die 
Caro-Kann-Verteidigung wurde nach 
dem englischen Schachspieler Horatio 
Caro (1862 - 1920) und dem Österrei-
cher Marcus Kann (1820 - 1886) be-
nannt. Der Doppelname wurde 1890 in 
der Deutschen Schachzeitung erstmals 
erwähnt. In der modernen Turnierpraxis ist diese Erwiderung (c7 
- c6) gegen den Doppelschritt des Königsbauern insbesondere 
bei den ehemaligen Schachweltmeistern Anatoli Karpow und Vis-
wanathan Anand beliebt. Das deutsche Talent, Vincent Keymer, 
gehört ebenfalls zu seinen Anhängern. Die Grundidee besteht 
darin, dass das Zentrum mit d7 - d5 besetzt wird, der schwarze 
Läufer auf c8 aber nicht eingesperrt wird, sondern früh entwickelt 
werden kann.
Horatio Caro lebte lange in Deutschland und analysierte diese 
Verteidigung gegen e4 in der Schachzeitung „Brüderschaft“ im 
Jahr 1886. 1904 wurde er 1. Berliner Meister. Marcus Kann wen-
dete diese Zugfolge ebenfalls erfolgreich an. Er besiegte u.a. den 
Meister Jacques Mieses mit dieser Eröffnung in 24 Zügen. Natür-
lich hat diese Spielweise auch Nachteile. Der Läufer des Nachzie-
henden wird von Weiß gerne mit Springer und Bauern gejagt, 
wodurch dieser Läufer mehrmals ziehen muss und andere Figu-
ren dadurch erst später in das Spiel einbezogen werden können.
In der Schachgruppe der Bürgerstiftung kommt die Caro-Kann-
Verteidigung hin und wieder zum Einsatz, je nach Vorliebe der 
Spieler. Am Montag, 19. Juni ist um 19 Uhr im Haus der Bürger 
in Aldingen unser nächster Schachabend. Gäste sind gerne ge-
sehen.

 
Im Haus der Bürger lässt es sich gut Schach spielen  
 Foto: Gerald Winkler

SOZIALE DIENSTE

AK Asyl Remseck e.V.

Arbeitskreis Asyl Remseck e.V.
Kontakt:
• Postanschrift: AK Asyl Remseck e. V.,  

Im Schneeberger 10, 71686 Remseck am Neckar
• Internet: www.ak-asyl-remseck.de
• Öffentlichkeitsarbeit: Helmut Gabler  

(Kontakt: info@ak-asyl-remseck.de)
• E-Mail für Mitarbeit: mitarbeit@ak-asyl-remseck.de
• Telefon: 0177 3238477
• Messenger: Signal über 0177 3238477
• Spendenkonto: AK Asyl Remseck e. V.,  

IBAN: DE23 6045 0050 0030 1688 64
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Aktuelles
Die nächsten Unterstützer*Innen-Treffen
19.07.2023
04.10.2023
18:30 Uhr im Gemeindehaus der Evangelisch-methodistischen 
Kirche, Dorfstraße 28, Neckarrems
Herzliche Einladung an neu Interessierte sowie alle, die in derzei-
tigen Projekten mitarbeiten.
Die Fahrradwerkstatt: immer montags, 17 Uhr in der Ludwigsbur-
ger Straße 24 in Remseck-Neckargröningen.
Hilfreiche Hinweise und Informationen jederzeit auf unserer 
Webseite.

Deutsches Rotes Kreuz

Fit bis ins hohe Alter
Seniorengymnastik 

Hochdorf 
Dienstag: 14 – 15 Uhr in der Turnhalle, Schulweg 22
Rose Lidtke (Tel. 07141 41388) 

Neckarrems 
Dienstag: 15:30 – 16:30 Uhr in der Turnhalle Kelterschule
Monika Wittner (Tel. 07146 4954) 

Pattonville 
Mittwoch: 16 – 17 Uhr in der Bürgerhalle
Gabi Strobel (Tel. 07146 92124) 

Pattonville Linedance 
Donnerstag: 17 – 18 Uhr im Bürgerzentrum
Gabi Strobel (Tel. 07146 92124)
In den Schulferien findet keine Seniorengymnastik statt

DRK Ortsverein 
Remseck am Neckar

Bereitschaft DRK OV Remseck am Neckar

Dienstabend
Donnerstags ab 20 Uhr
Bereitschaftsleiterin Uta Hofferbert, Tel. 0163 8843444
Bereitschaftsleiter Martin Nitze, Tel. 0175 9931495

Blutspendeaktion
Am 16.06.2023 findet die nächste Blutspendeaktion in der Stadt-
halle in Neckarrems statt. Anmeldungen sind ab sofort möglich.

Gröninger Fleggafeschd
Am 17.06. und 18.06.2023 findet das Gröninger Fleggafeschd 
statt, wir freuen uns Sie als Gäste im Pfarrgarten in Neckargrönin-
gen begrüßen zu dürfen.

Einladung zur Jahreshauptversammlung des DRK Ortsver-
eins Remseck am Neckar
Zur satzungsgemäßen Jahreshauptversammlung des DRK Orts-
vereins Remseck am Neckar laden wir am Mittwoch, den 7. Juni 
2023 um 19.30 Uhr in das Haus der Bürger (Neckarstraße 56 in 
71686 Remseck am Neckar) herzlich ein.
Tagesordnung:
Begrüßung
Berichte der Abteilungen
Kassenbericht und Bericht Kassenprüfer des DRK OV Neckargrö-
ningen-Aldingen-Neckarrems 2022
Entlastungen
Wahl der Delegierten zur Kreisversammlung
Bestätigungen
Ehrungen
Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung müssen begründet werden und spä-
testens eine Woche vor dem Versammlungstermin beim Ortsver-
einsvorsitzenden eingehen. Im Verhinderungsfall bitten wir um 
rechtzeitige Rückmeldung.
Klaus Wünsch, 1. Vorsitzender
(Tel. 0172 2652829, vorstand@drk-remseck.de)
DRK-Ortsverein Remseck am Neckar
Ludwigsburger Straße 12
71686 Remseck am Neckar
www.drk-remseck.de
E-Mail: info@drk-remseck.de

Jugendrotkreuz Remseck

Jugendrotkreuz
Die Termine unserer nächsten Gruppenstunden:
donnerstags, alle 2 Wochen ab dem 30.03. von 18 bis 19:30 Uhr
Rebecca Schlechter: 0176 34541968
Max Carle: 01577 6639712
Selim Irk: 0176 30787413
oder unter der E-Mail-Adresse: info@jrk-remseck.de

DRK Altenclub Neckargröningen

Nächster Ausflug
Der nächste Ausflug startet am 9. Juni 2023. Die Abfahrt ist wieder 
um 13 Uhr vor der Bäckerei Strohmeier. Der Bus steht 15 Minuten 
vorher bereit. Bitte wieder mit Anmeldung. Wer nicht mitfahren 
kann, sollte bitte rechtzeitig absagen.
S. Beyer

KINDERGÄRTEN / BILDUNG

Kinderhaus Hochdorf

Der Elternbeirat sagt Danke

Am Samstag, 13. Mai 2023, fand unser Kuchenverkauf beim 
Edeka Mamsch in Aldingen statt.

Der Kuchenverkauf hatte alle Erwartungen übertroffen!
Es wurde auch einiges gespendet von Menschen, die keinen 

Kuchen brauchten, jedoch das Kinderhaus unterstützen wollten.
Vielen Dank dafür!

Es kam eine schöne Summe zusammen, mit der wir Eltern das 
Kinderhaus Hochdorf bei einigen Anschaffungswünschen unter-

stützen können.

Ein ganz herzliches Dankeschön an die engagierten Eltern, 
die beim Verkauf sowie Auf- und Abbau aktiv waren.

Vielen Dank auch an Frau Bühler und ihr Team vom Kinder-
haus Hochdorf,

die uns viele Kleinigkeiten für den Verkauf sowie die Pavillons 
zur Verfügung gestellt haben.

Ebenso bedanken wir uns bei den Technischen Diensten der 
Stadt Remseck und der Feuerwehr Remseck, die uns die 

Tische, Bänke und Spuckschutzhauben zur Verfügung gestellt 
haben, sowie beim Edeka Mamsch für die zur

Verfügung gestellte Verkaufsfläche.
Und ein mega-dickes Dankeschön an alle fleißigen Bäcker/

innen für die vielen, vielen leckeren Kuchenspenden!
Vielen Dank sagt der Elternbeirat vom Kinderhaus Hochdorf!

Am Samstag, 13. Mai 2023, fand unser Kuchenverkauf
beim Edeka Mamsch in Aldingen statt.

Der Kuchenverkauf hatte alle Erwartungen übertroffen!

Es wurde auch einiges gespendet von Menschen, die keinen Kuchen
brauchten, jedoch das Kinderhaus unterstützen wollten.

Vielen Dank dafür!

Es kam eine schöne Summe zusammen, mit der wir Eltern das Kinderhaus 
Hochdorf bei einigen Anschaffungswünschen unterstützen können.

Ein ganz herzliches Dankeschön an die engagierten Eltern, 
die beim Verkauf sowie Auf- und Abbau aktiv waren.

Vielen Dank auch an Frau Bühler und Ihr Team vom Kinderhaus Hochdorf, 
die uns viele Kleinigkeiten für den Verkauf sowie die 

Pavillons zur Verfügung gestellt haben.

Ebenso bedanken wir uns bei den Technischen Diensten der Stadt Remseck und 
der Feuerwehr Remseck, die uns die Tische, Bänke und Spuckschutzhauben zur 

Verfügung gestellt haben, sowie beim Edeka Mamsch für die zur 
Verfügung gestellte Verkaufsfläche.

Und ein mega dickes Dankeschön an alle fleißigen Bäcker/innen
für die vielen vielen leckeren Kuchenspenden!

Vielen Dank sagt der Elternbeirat vom Kinderhaus Hochdorf

BILDUNG / SCHUGrafik: Elternbeirat Kinderhaus Hochdorf
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Förderverein Grundschule
Neckargröningen e.V.

Auszug unserer Leistungen an der Kelterschule Außenstelle 
Neckargröningen
• Schülerbetreuung nach dem Unterricht bis 15 Uhr
• Arbeitsgemeinschaften
• Projekte
• Spendenakquise
Besuchen Sie unsere Homepage, dort finden Sie auch aktuelle 
Jobangebote (Minijob/ Midijob/ Ehrenamt mit Aufwandsent-
schädigung).
Kontakt:
Eichendorffstraße 15, 71686 Remseck am Neckar
E-Mail: fv@fv-gsneckargroeningen.de
Homepage: www.fv-gsneckargroeningen.de
Tel.: 015115506775

Kelterschule Neckarrems 
mit Außenstelle Neckargröningen

Besuch im Feuerwehrhaus „Rechts des Neckars“
Am Freitag vor den Pfingstferien durften die Klassen 4a und 4b 
Kelterschule das Feuerwehrhaus „Rechts des Neckars“ besuchen.
Als wir dort ankamen, warteten Denny, Rene und Marvin schon 
auf uns. In zwei Gruppen führten uns die drei durch alle Räume. 
Zuerst schauten wir uns dem Raum an, in dem im Krisenfall alle 
Verantwortlichen zusammensitzen und beraten. Die Technik war 
sehr beeindruckend! Im Untergeschoss durften wir in die Um-
kleideräume gehen und haben gestaunt, wie schwer die Jacken 
sind, die die Feuerwehrleute im Einsatz tragen müssen. Wir wis-
sen jetzt auch alle, wie man Dennys Spind schnell erkennen kann, 
aber das verraten wir an dieser Stelle nicht.
Damit alle beim Einsatz schnell im Einsatzfahrzeug sitzen, muss 
man ganz schön schnell sein. Rene hat uns gezeigt, wie man über 
die Rutschstange schnell vom oberen Stock in den unteren Stock 
gelangt. Ob wir uns das trauen würden?
Nachdem alle Kinder mal richtig mit Wasser spritzen durften, kam 
das absolute Highlight: die Heimfahrt mit dem Feuerwehrauto!
Vielen Dank an Marvin, Rene und Denny, die sich extra für uns ei-
nen Tag freigenommen haben. Ihr habt uns einen tollen Einblick 
gegeben, wie die Feuerwehr funktioniert. Da bekommt man rich-
tig Lust zum Mitmachen!

 
 Fotos: Gö

Jugendmusikschule
Remseck am Neckar

Sie finden das Musikschulbüro  
im Rathaus,
Marktplatz 1, 71686 Remseck am Neckar
Telefon: 07146 2809-2542 /-2543
Fax: 07146 28095-2542 /-2543
E-Mail: 
jugendmusikschule@remseck.de
www.jugendmusikschule-remseck.de
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 8:30 bis 12 Uhr,
Do. von 15:30 bis 18 Uhr
Schulleitung: Melanie Petcu
Stellvertretende Schulleitung: Petra Bischoff
Verwaltung und Finanzen:
Martina Happach und Regina Schäfer

 
 QR-Code: qr

Volkshochschule
Außenstelle Remseck am Neckar

Örtliche Vertreterin der Schiller-Volkshochschule
Stadt Remseck am Neckar
Sina Schäfer
Tel. 0151 40784450
sina.schaefer@remseck.de
Anmeldungen bitte unter www.schiller-vhs.de I 
info@schiller-vhs.de I
Tel. 07141 144-2666
! Aktuell keine Abendkasse möglich!

DENKT AN DIE UMWELT
Alte Zeitungen und Zeitschriften gehören 

nicht in den Müll -sondern zum Altpapier
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JUGEND-INFO

Jugendreferat Remseck

Der direkte Draht ins Jugendreferat...
Jugendreferat im Haus der Jugend
Meslay-du-Maine-Straße 4
71686 Remseck am Neckar
- Offene Kinder- und Jugendarbeit
- Schulsozialarbeit
- Ferienprogramme
- Veranstaltungen
- Jugendbeteiligung

Leitung: Karen Sämann
Sekretariat: Susanne Moch
Telefon: 07146 289-410
Fax: 07146 289-499
E-Mail: jugendreferat@remseck.de

Öffnungszeiten für Grundschulkinder:
Kinderclub:   Dienstag und Mittwoch von 14 – 17 Uhr
Bastelangebote:  Termine in den Herbst-/ Wintermonaten
Spielmobil:    immer donnerstags von 14:30 – 17:30 

Uhr wechselnd an den Grundschulen – 
Termine im Sommer und Herbst

Ferienprogramme: Programme werden bekannt gegeben

Öffnungszeiten für Jugendliche (ab 12 Jahre):
oHa (OffenesHaus) 
Montag und Mittwoch von  15 – 19 Uhr
Freitag von      15 – 20 Uhr
Veranstaltungen: Termine werden im Amtsblatt und auf der 
Homepage rechtzeitig veröffentlicht.

Jugendbeteiligung in Remseck: Graffiti Workshop  
an der Skateanlage Nische
In den Pfingstferien durften sich 15 Jugendliche an der Spraydo-
se ausprobieren. Gemeinsam mit Graffittikünstler Frederik Merkt 
wurde der neue Container an der Nische zum Kunstobjekt. Die 
bunten Schriftzüge „Nische“ und „loungen“ machen den ehema-
ligen Überseecontainer zu einem ganz besonderen Treffpunkt für 
Jugendliche in Remseck am Neckar.
Der erste Schritt zur Erneuerung des Freizeitgeländes ist somit 
getan! Vielen Dank an alle Jugendlichen, die sich kreativ einge-
bracht haben.

 
 Foto: Tina Köber

Spielmobil

Das 
 
 
 

kommt an die
Grundschule
Neckarrems

Wann?
Am Donnerstag, 15.06.2023 

von 14:30 - 17:30 Uhr
 

Bei schlechtem Wetter fällt das
Spielmobil leider ins Wasser!

Wichtige Info:
Es ist keine Anmeldung erforderlich.

Das Angebot ist kostenlos und richtet sich ausschließlich an
Grundschulkinder.

 

 
 Foto: Tina Köber

Hobbybude Hochdorf
www.hobby-bude.de

Kochkurs für Kids! Mit Craig von Taylors Kitchen  
am 16. Juni 2023
Hey Kids, es ist wieder so weit! Trefft Craig von Taylors Kitchen 
zum Erdbeer-Kochkurs.
Euch erwartet ein einzigartiges Erlebnis, denn wir werden die 
Erdbeeren vorab auf dem Feld selber ernten. 
Wir treffen uns dazu um 14 Uhr mit dem Fahrrad an der Hobbybu-
de und radeln gemeinsam los. 
Wann? Freitag, 16. Juni 2023 von 14 bis 18.30 Uhr, Treffen zur 
Erdbeer-Ernte um 14 Uhr mit dem Fahrrad
Wo? Hobbybude e. V. Hochdorf
Wer? Kids ab 8 Jahren
Wie? Anmeldung per E-Mail an Hobbybude-hochdorf@gmx.
de (schnell sein, denn die Teilnehmerzahl ist begrenzt)
Was? Ihr braucht: ein Fahrrad, auf dem ihr sicher fahren könnt, 
sowie Spaß am Kochen und gute Laune!
Wir freuen uns auf Euch! Euer Team der Hobbybude

Jahreshauptversammlung  
der Hobbybude Hochdorf e.V. 2023
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Hobbybude Hoch-
dorf e.V. findet am Fr., 21. Juli 2023 um 19 Uhr statt. Einladun-
gen per Brief erfolgen nicht. Zur Wahl stehen die Positionen des 
1. Vorstandes, des 3. Vorstandes, des Schriftführers und des 1. 
Kassenprüfers. Anträge sind schriftlich bis 14 Tage vor der Haupt-
versammlung an Vanessa Kühnert-Nitsche (1. Vorstand) zu rich-
ten: Hobbybude-hochdorf@gmx.de. Die Agenda wird 2 Wochen 
vorher an dieser Stelle veröffentlicht.
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Regelmäßige Kurse der Hobbybude
Pilates/ Yogilates
Beim Yogilates werden kräftigende, rücken- und rumpfstärken-
de Pilatesübungen kombiniert mit der Beweglichkeit und der 
Ausgeglichenheit des Yoga. Die Kursstunde beginnt donners-
tags um 19 Uhr in der Hobbybude. Im Anschluss um 20 Uhr 
geht’s mit Pilates weiter. Beim Pilates-Training werden alle Mus-
keln trainiert, der Fokus liegt auf der Körpermitte – Bauchmusku-
latur, Rücken, Beckenboden und Gesäß. Durch die Konzentration 
auf die korrekte Ausführung der Übungen, die damit verbundene 
Atmung und Ihren Körper, können Sie den Alltagsstress verges-
sen und fühlen sich nach dem Kurs entspannt und gestärkt. Wer 
möchte dabei sein? (sehr gerne zum Schnuppern)
Bitte um Anmeldung unter: maikefahrion@gmail.com

Trainieren mit der CANTIENICA-Methode
CANTIENICA Körper in Evolution ist ein Trainingskonzept, in dem 
eine achtsame Selbstwahrnehmung gefördert wird. Es macht 
eigene Haltungs- und Bewegungsmuster bewusst und hilft, sie 
umzuprogrammieren. Das Training der Tiefenmuskulatur bringt 
mehr Kraft, Beweglichkeit und Leichtigkeit in Ihren Alltag, die 
präzise angeleiteten Übungen führen zu einer stabilen aufrech-
ten Körperhaltung. Der Kurs wird geleitet von Birka Böhringer. 
Kurszeiten sind Di. von 19 bis 20 Uhr, ein Einstieg ist jederzeit 
möglich. Beim ersten Termin findet eine 30-minütige Einführung 
in die Trainingsmethode statt. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, 
bitte um Anmeldung unter: cantibb@gmx.de

Fördergemeinschaft
Jugend und Kultur Remseck e.V.

Mitgliederversammlung 2023
Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren, liebe Mitglieder,
hiermit laden wir Sie herzlich zu unserer Mitgliederversammlung 
am

Mittwoch, den 28. Juni 2023 um 19 Uhr
im Ristorante Adler

Remseck-Hochberg, Am Schloss 2
ein und freuen uns über Ihr Kommen.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstands
7. Aussprache
8. Wahlen
a) Vorsitzende/r für 2 Jahre
b) Schriftführer/in für 2 Jahre
9. Verschiedenes
Anträge können bis zu Beginn der Versammlung bei der Vorsit-
zenden
Erika Schellmann, Affalterbacher Straße 1, 71686 Remseck 
am Neckar
E-Mail: erika.schellmann@foerdergemeinschaft-jugend-kultur-
remseck.de eingereicht werden.
Mit freundlichen Grüßen
Erika Schellmann Gerlinde Eble
Vorsitzende stellv. Vorsitzende

ALLGEMEINE STADTINFORMATIONEN

SOMMERZEIT: Eincremen nicht  
vergessen
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F a c e b o o k

Folgen Sie uns auf Facebook:
Stadt Remseck am Neckar

Folgen Sie uns auf Instagram:
remseckamneckar

S O C I A L  M E D I A
bei der Stadtverwaltung Remseck am Neckar

S O C I A L  M E D I A
bei der Stadtverwaltung Remseck am Neckar

I n s t a g r a m

Y o u T u b e

L i n k e d I n

Folgen Sie uns auf YouTube:
Stadt Remseck am Neckar

Folgen Sie uns auf LinkedIn:
Stadt Remseck am Neckar


